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Die Software „Media Producer 5“, entwickelt von dem Unternehmen capella software, liegt in einer neuen 
Version vor. Dieses Programm macht es möglich, Musikdateien komfortabel zu verwalten, konvertieren und 
publizieren. Unterschiedliche Dateiformate können ohne Probleme bearbeitet, sowie in andere Formate 
umgewandelt werden.  
 
Aufgrund dieser Vielzahl an Konvertierungsmöglichkeiten lassen sich die unterschiedlichen Vorteile der 
einzelnen Dateifornate in beispielsweise klanglicher oder speicherplatzsparender Hinsicht nutzen. So können 
z.B. cap., capx, oder XML-Dateien in Midi konvertiert werden. Einzelne Partiturzeilen, die in die 
Konvertierung miteinbezogen werden sollen, sind auswählbar. Den einzelnen Midikanälen können 
unterschiedliche Stimmen zugeordnet werden. Damit eine Weiterbearbeitung der Dateien möglich ist, ist 
eine Rück-Umwandlung ebenfalls gewährleistet. Aus Midi-Dateien können auch Wave-Dateien erstellt 
werden. Dies ermöglicht der Midi-Wave-Konverter. Dazu werden die Klänge verwendet, die im 
Midisynthesizer der Soundkarte enthalten sind. Auch andere Synthesizer externer Midigeräte können 
verwendet werden, wenn sie als gültige Geräte in der Windows-Systemsteuerung aufgelistet sind. Damit der 
Anwender Speicherplatz sparen kann, ist ihm die Möglichkeit geboten, die Wave-Dateien beispielsweise in 
MP3-, MP2-, MPG-, WMA-, APE-, OGG- oder MP+-Dateien umzuwandeln. Sämtliche Musikdateien lassen 
sich somit schnell für die Verwendung auf dem MP3-Player aufbereiten. Weitere Umwandlungen, wie z.B. 
von MPEG-Dateien (MP3, MP2, MPG, MPGA) nach Wave sind ebenfalls möglich. 
 
Ein CD-Brenner erweitert die Funktionsmöglichkeiten. Eigene Song- bzw. Dateilisten können auf externe 
Multimediaträger gebrannt werden. Um das bloße Kopieren von CDs zu erleichtern und zu beschleunigen, 
ist ein CD-Kopierer enthalten. Das Teilprogramm Artworker ergänzt den CD-Brenner. Mit ihm können für 
die CD- oder Booklet-Gestaltung Layouts angefertigt werden. Aber nicht nur Musikdateien lassen sich auf 
CD brennen. Mit Hilfe des integrierten CD-Grabbers können die einzelnen Tracks einer CD auch in Wave-
Dateien überspielt werden. Damit stehen alle Möglichkeiten der Wave-Bearbeitung in dafür geeigneten 
Programmen offen. Viele weitere nützliche Bearbeitungsfunktionen sind enthalten, wie beispielsweise ein 
Audioplayer, mit dem jede beliebige Musikdatei wiedergegeben werden kann. Klangtechnische 
Einstellungsmöglichkeiten erfüllen individuelle Wünsche. Eine sog. Star-Funktion bildet der Partitur-
Melodiesucher. Am PC gespeicherte Melodien in capella-, Midi- und MusicXML-Dateien können damit 
leicht gefunden werden. Dies funktioniert ähnlich einer Text-Suche. Statt Buchstaben werden Noten 
eingegeben und das Programm durchsucht sämtliche Dateien nach der eingegebenen Tonfolge und ihrem 
Rhythmus. 
 
Das integrierte Jobmanagement ermöglicht ein getrenntes bearbeiten unterschiedlicher Vorgänge. 
Jeder Job führt eine bestimmte Aufgabe aus. Wiederholende Tätigkeiten können als Job gespeichert werden. 
Der Anwender braucht dadurch entsprechenden Einstellungen nur einmal vornehmen. Softwaretechnische 
Schnittstellen geben die Möglichkeit, mit anderen Programmen zu kommunizieren. So ist es kein Problem 
zwischen den Programmen Finale® und Sibelius® Partituren zu konvertieren. Die Installation des 
Programms ist denkbar einfach. Die Benutzeroberfläche ist besonders anwenderfreundlich und übersichtlich 
gestaltet. Nach der Installation ist das Programm zunächst für 30 Tage lauffähig. Eine unbeschränkte 
Nutzung erfordert eine Aktivierung des Programms. Damit das Arbeiten mit dem „Media Producer“ schnell 
erlernt werden kann, ist ein Tutorium enthalten. In 4 Lektionen wird man durch die Funktionen und 
Bearbeitungsmöglichkeiten geführt. Das Tutorium ist sehr gut verständlich. Dies wird auch durch die 
illustrativen Darstellungen und Beispiele unterstützt. 
 
Mindestanforderungen an Hard- und Software 

- Windows-tauglicher PC mit Pentium-II-Prozessor ab 450 MHz 
- Microsoft Windows 2000 oder XP 
- DirectMedia® und Windows Media®, diese Komponenten werden bei der Installation aktualisiert 

oder dem System hinzugefügt 
- Midifähige Soundkarte mit dazugehörigen Lautsprechern 
- CD-ROM- oder DVD-Laufwerk 
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- CD/DVD-Brenner 
- MP3-Encoder in Vollversion 


